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In der aktuellen Pressemitteilung „Lemgoer Rat nimmt MVZ Kalletal als mögli-

chen Kooperationspartner in den Blick“ der Gemeinde Kalletal wird der Kaller-

taler Bürgermeister Mario Hecker wie folgt zitiert:  

„Hecker sieht darüber hinaus auch die Möglichkeit einer weitergehenden kom-

munalen Zusammenarbeit. Sollte sich im weiteren Verlauf herausstellen, dass 

die geplante interkommunale Lösung in Lemgo mit dem DRK in der vorgese-

henen Form rechtlich oder organisatorisch nicht umgesetzt werden kann, 

könne auch über eine gemeinsame Gesellschaft nachgedacht werden. In ei-

nem solchen Modell könnte das DRK Lippe beispielsweise die kaufmännische 

Leitung und Geschäftsführung übernehmen, ohne selbst zwingend Träger der 

Gesellschaft zu sein.“ 

Der Deutsche Rote Kreuz Kreisverband Lippe e.V. stellt hiermit ausdrücklich 

klar: 

1. Niemand aus dem Kalletal hat mit dem DRK Lippe in Bezug auf 

das Thema MVZ Kontakt aufgenommen. 

2. Mit einem MVZ Kalletal, das sowohl in der Ärzteschaft als auch in 

der Politik hoch umstritten ist, wird das DRK Lippe allein auf-

grund seiner Neutralitätspflicht nicht kooperieren. 
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